
Hochneukirchen-Gschaidt am, 18. September 2025 

 

DRINGLICHKEITSANTRAG 
 

Die unterfertigenden Mitglieder des Gemeinderates stellen gemäß § 46 Abs. 3 NÖ GO 1973 den 
Antrag auf nachstehenden Verhandlungsgegenstand: 

Überprüfung und Überarbeitung des aktuellen Verkehrskonzeptes im Gemeindegebiet 
Hochneukirchen-Gschaidt mit besonderem Augenmerk auf die Sicherung von Schulwegen, 
Absicherung von Straßen und Wegen im direkten Umfeld von Kindergärten und Schulen 

In die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Gemeinderates aufzunehmen und begründen die 
Dringlichkeit der Angelegenheit wie folgt: 

Sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderates, 

wir stellen hiermit den folgenden Antrag: 

Die Marktgemeinde Hochneukirchen-Gschaidt möge ein geeignetes Verkehrskonzept entwickeln und 
umsetzen, dass den geänderten Gewohnheiten der Verkehrsteilnehmer angepasst ist und eine 
höchstmögliche Sicherheit für alle teilnehmenden Verkehrsteilnehmer gewährleistet. 

Begründung: 

Durch den Beginn des aktuellen Schuljahres haben sich einige Fragen und Unklarheiten hinsichtlich 
des bestehenden Verkehrskonzeptes ergeben, die bei genauerer Analyse einer dringlichen 
Betrachtung und Bearbeitung der bestehenden Situation sinnvoll erscheinen lassen. Als ein Beispiel 
sei genannt, dass direkt vor dem Kindergarten Hochneukirchen die Höchstgeschwindigkeit mit 
50km/h begrenzt ist (Ortsgebiet) während ein paar Meter weiter der Kurze Weg nur mit 30km/h 
Höchstgeschwindigkeit zu befahren ist.  

Daher stellen wir den Antrag, die Marktgemeinde Hochneukirchen-Gschaidt möge ein geeignetes 
Verkehrskonzept entwickeln und umsetzen insb. im Bereich der Schulen, Kindergärten und 
Ortsdurchfahrten, um eine höchstmögliche Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Thomas Bezdicek Andreas Schuh Nicole Vukovic 
Gemeinderat SPÖ Gemeinderat SPÖ Gemeinderätin NEOS 


